
 

Dokumentation des Umlaufbeschlusses zur Bewertung des Projektes „Studie zur Elektromobilität 

in der Region Lüneburg“ 

 
Dem Projektvorhaben „ Studie zur Elektromobilität in der Region Lüneburg“ wurde bereits an der 

LAG-Sitzung am 22. Februar 2017, auf der Basis der Projektvorstellung durch Herrn Dr. Stark,  

zugestimmt. Dadurch wurde eine Förderung im Rahmen des Budgets der LEADER Naturparkregion 

Lüneburger Heide beschlossen. Die Bewertung anhand des Bewertungsbogens wurde im 

Umlaufverfahren nachgeholt.  

Die Projektbeschreibung sowie der Bewertungsentwurf des Vorstandes wurden mit dem 

Umlaufbeschluss am 30.05.2017 per Mail an alle LAG-Mitglieder versendet.  Die Frist zur Beteiligung 

wurde auf den 02. Juni festgelegt. Der Bewertungsbogen liegt der Dokumentation an.  

 

Die Bewertung wird auf der Grundlage des aktuell gültigen Bewertungsbogens in der Fassung vom 

Januar 2015 durchgeführt. Die Änderung des Bewertungsbogens, die am 22.02.2017 beschlossen 

wurden, sind noch nicht in Kraft getreten aufgrund der noch ausstehenden Zustimmung durch das 

ArL oder ML. 

Beschluss 

 Die Geschäftsordnung der Lokalen Aktionsgruppe ermöglicht unter §4 (17) Beschlüsse im 

Umlaufverfahren, sofern mind. 50% der Stimmen von WiSo-Partner stammen und eine einfache 

Mehrheit vorliegt. 

Von insgesamt 39 stimmberechtigten LAG-Mitgliedern haben sich 32 an dem Umlaufbeschluss 

beteiligt. Von den 32 Teilnehmern waren 17 WiSo- Partner und 15 öffentliche Partner. 

 Eine Frist von zwei Wochen wurde gemäß der Geschäftsordnung eingehalten  

Damit sind die Bedingungen der Geschäftsordnung erfüllt und der Beschluss ist gültig! 

Die LAG fasst folgenden Beschluss im Umlauf:  

 „Die LAG Naturparkregion Lüneburger Heide beschließt, der anliegenden Projektbewertung für das 

Projekt „Studie zur Elektromobilität in der Region Lüneburg“ und somit einer Förderung des Projektes 

zuzustimmen. Damit werden 12.000 € aus dem LEADER- Budget der Naturparkregion aus dem 

Handlungsfeld „Klima- Umwelt und Naturschutz“ für das Kooperationsprojekt zur Verfügung gestellt.“ 

Der Beschluss wird einstimmig angenommen: 32 Ja/  0 Nein/  0 Enthaltungen  

Die Teilnehmer waren nicht befangen.  

 

Winsen (Luhe), 06.06.2017  

gez. Hanna Fenske  



Antragsteller: __Landkreis Osterholz_________________________________Status: __________________________

Projekttitel: ____Studie zur Elektromobilität in der Region Lüneburg ________________________

formale Zulassungskriterien / 

Mindesanforderungen erfüllt?
nein ja

Federführende LAG: 

Kulturlandschaft Osterholz

inhaltliche Bewertungskriterien / Qualitätsanforderungen

0 Punkte 1 Punkt 2 Punkte Begründung

Beitrag zur Zielerreichung ein Entwicklungsziel
mehrere 

Entwicklungsziele

Öffentlichkeitsarbeit für 

Umweltinformationen und 

Verbesserung der Mobilität

Innovationsgehalt / Pilotcharakter 

für die Naturparkregion:
nicht erkennbar neu in der Region

neu über die Region 

hinaus

Eine solche Studie gibt es im NP 

bzw. Nds noch nicht

Nachhaltigkeit / Tragfähigkeit 

erkennbar:
fraglich zu erwarten

bei Projekterfolg 

gesichert

Das Projekt widmet sich der 

nachhaltigen Mobilität und es 

verursacht keine direkten 

Folgekosten

Barrierefreiheit berücksichtigt: nicht relevant berücksichtigt Projektgegenstand nicht relevant

Inklusion / Chancengleichheit 

berücksichtigt:
nicht relevant berücksichtigt Projektgegenstand nicht relevant

Einbindung von Bürgerinnen und 

Bürgern aus der Region:
nicht relevant berücksichtigt zentraler Bestandteil

Akteure aus den Regionen 

werden sich beteiligen 

Ausstrahlungskraft: lokal
Teilräume 

der Region LH
gesamte Region LH

Das Projekt wirkt in der Region 

Lüneburg (13 LEADER-Regionen )

Folgeaktivitäten zu erwarten: eher nicht zu erwarten
bei Projekterfolg 

gesichert

Aus der Studie heraus sollen sich 

Folgeprojekte entwicklen

Angemessenheit der Kosten: sehr teuer angemessen sehr günstig Angemessen

Gesamtpunktzahl: _____12_____ von max. 18 (Mindestpunktzahl: 9)

Bonuskriterium (+ 10 % Fördersatz)

Kooperationsprojekt (mind. 

samtgemeindeübergreifend):
nein ja

Förderquote wird von 

federführender LAG 

festgelegt

_________________________ ___________________________________

Ort, Datum Unterschrift

Scoring-Modell - Naturparkregion Lüneburger Heide

Anmerkungen zum Projekt: 

____________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________



Am Umlaufbeschluss haben folgende LAG-Mitglieder teilgenommen:  

 Öffentlich  
  

  Institution Name Vorname 

1 Samtgemeinde Amelinghausen Kalisch Claudia 

2 Samtgemeinde Gellersen Röttgers Josef 

3 Samtgemeinde Ilmenau Rowohlt Peter 

4 Samtgemeinde Hanstedt Muus  Olaf  

5 Samtgemeinde Jesteburg Höper Hans-Heinrich 

6 Samtgemeinde Salzhausen Schwarze Laura 

7 Samtgemeinde Tostedt Dörsam Peter 

8 Stadt Buchholz i.d.N. Soeller Thomas  

9 Stadt Soltau Gebelein Daniel 

10 Gemeinde Bispingen Schlüter Sabine 

11 Gemeinde Neuenkirchen Brunkhorst Carlos 

12 Stadt Schneverdingen Moog-Steffens Meike 

13 Landkreis Lüneburg Masemann Inga 

14 Landkreis Harburg Uffelmann  Kai 

15 Landkreis Heidekreis Stegen Hans-Jürgen  

 
Wirtschafts- und Sozialpartner 

1 Lüneburger Heide GmbH Panneke Adina 

2 Naturpark Lüneburger Heide e.V. Feddersen Hilke 

3 Vertreterin des ADFC  Sager Karin 

4 Kreisverband der Landfrauenvereine Plate Karin 

5 Verein Naturschutzpark e.V.  Albers Steffen  

6 Vertreterin für die Qualitätskutscher Alpers  Britta  

7 Vertreter für Land/ Forstwirtschaft Klaer Welf-Heinrich 

8 Verein Schäferhof Neuenkirchen  Struntz Werner 

9 Vertreterin für die Reiter Albers Lydia 

10 Regionale Kulturlandschaft  Koltermann  Wolfgang  

11 Universität Hamburg / Gästeführung Brockmann Jan 

12 Bürgerstiftung Amelinghausen  Kuns Stephan 

13 Wanderfreunde Nordheide e.V. Sieffert Peter 

14 Deutsches Rotes Kreuz Grewe Roger 

15 Wandervögel Witte Hauke 

16 Interessengem. Grundwasser Nordheide  Schierhorn  Gerhard 

17  Handicap-Kids  Renk Corinna 

 


